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Evangelium  
nach Matthäus  
9,36 – 10,8
Jesus rief seine zwölf Jünger 
zu sich und sandte sie aus

In jener Zeit,

als Jesus die vielen Men-
schen sah, hatte er Mitleid 
mit ihnen; denn sie waren 
müde und erschöpft wie 
Schafe, die keinen Hirten ha-
ben.

Da sagte er zu seinen Jün-
gern: Die Ernte ist groß, aber 
es gibt nur wenig Arbeiter.

Bittet also den Herrn der Ern-
te, Arbeiter für seine Ernte 
auszusenden!

Dann rief er seine zwölf Jün-
ger zu sich und gab ihnen 
die Vollmacht, die unreinen 
Geister auszutreiben und alle 
Krankheiten und Leiden zu 
heilen.

Die Namen der zwölf Apostel 
sind: an erster Stelle Simon, 
genannt Petrus, und sein Bru-
der Andreas, dann Jakobus, 
der Sohn des Zebedäus, und 
sein Bruder Johannes,

Philíppus und Bartholomäus, 
Thomas und Matthäus, der 
Zöllner, Jakobus, der Sohn 
des Alphäus, und Thaddäus,

Simon Kananäus und Judas 
Iskáriot, der ihn ausgeliefert 
hat.

Diese Zwölf sandte Jesus 
aus

und gebot ihnen: Geht nicht 
den Weg zu den Heiden und 
betretet keine Stadt der Sa-
maríter,

sondern geht zu den verlo-
renen Schafen des Hauses 
Israel!

Geht und verkündet: Das 
Himmelreich ist nahe!

Heilt Kranke, weckt Tote auf, 
macht Aussätzige rein, treibt 
Dämonen aus! Umsonst habt 
ihr empfangen, umsonst sollt 
ihr geben.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

„Glaubensdemos“ gibt es am 
kommenden Donnerstag an 
vielen Orten: Katholiken ziehen 
aus den Kirchen heraus und 
durch die Straßen, um für ihre 
Sache einzustehen. Auch an 
Fronleichnam 2019 wird sich 
wieder ein prächtiges Bild ent-
falten, wenn nach den Gottes-
diensten in Michelwinnaden, 
in Reute und in Bad Waldsee 
sich die Gemeinden zu Prozes-
sionen aufmachen, in Waldsee 
angeführt sogar mit Pferden 
von der Blutreitergruppe und 
dem Trachtenverein. Überall mit 
dabei sind Ministranten, Kom-
munionkinder, Chöre und Musi-
kerinnen und Musiker in ihren 
Uniformen sowie natürlich viele 
weitere betende und singende 
Christen. Eine bunte Truppe. 
Die Prozession bewegt sich 
dabei durch Straßen, in denen 
sich ein anderes Bild zeigt: Mehr 
oder weniger erstaunt blickende 
Leute sind an den Straßenrän-
dern unterwegs, viele von ihnen 
vor und in Cafés oder Gasthäu-
sern. Manche Passanten eilen 
schon Richtung Freibad, viele 
Kurgäste zücken ihre Smart-
phones, weil sie die Prozession 
offensichtlich so sonderbar 
und ungewöhnlich empfinden.

Eine Chance, 
dem Festgeheimnis 
auf die Spur  
zu kommen
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

mit den oben angedruckten 
Sätzen begann im letzten Jahr 
das Wort zum Fronleichnams-
tag, hier im Kirchenanzeiger. 
Was für ein Kontrast zu diesem 
Jahr, wenn es eben keine Pro-
zessionen gibt, wenn keine Chö-
re singen, wenn es kein Groß-
aufgebot von Ministranten und 
Musikern gibt, wenn die präch-
tigen Monstranzen nicht von 
HimmelsträgerInnen begleitet 
werden oder von Musikkapellen 
oder von Blumen streuenden 
Kindern ...

Fronleichnam 2020 – ein Fest 
ohne die üblichen, manchmal 
alles überlagernden Äußer-
lichkeiten. Fronleichnam 2020 
– eine Chance, dem inneren 

Festgeheimnis auf die Spur zu 
kommen. 

Und das heißt schlicht, aber 
auch kühn: die leibhafte Gegen-
wart Christi in der eucharisti-
schen Brotsgestalt.

Was wurde nicht alles in diesen 
Corona-Zeiten über die Eucha-
ristie diskutiert? Zumindest 
kirchen- oder theologenintern: 
Wenn sie von Priestern alleine, 
ohne Gemeinde gefeiert / ge-
lesen wird, ist das für manche 
ein Rückfall in vorkonziliare, 
klerikale Zeiten. Wenn gefordert 
wurde, den Familien zu Hause 
die Absolution zu geben, sel-
ber Abendmahl zu feiern, Brot 
und Wein zu teilen, dann sehen 
andere darin Häretisches, was 
nicht mehr mit der sakramenta-
len Kirche zusammenpasst. Die 
Aufhebung der Sonntagspflicht, 
der Verweis auf Fernsehgot-
tesdienste oder Streaming-An-
gebote wird den Gottesdienst-
besuch nach Corona radikal 
einbrechen lassen, befürchten 

wieder andere. Und die aktuel-
len Regelungen zum Kommu-
nionempfang mit Mundschutz 
und Plexiglasscheiben und Des-
infektionsritualen erschrecken 
nicht wenige. 

Wie ging es Ihnen in den ver-
gangenen Wochen? Was hat 
der Verzicht / das Fasten-
Müssen auf die Eucharistie mit 
Ihnen gemacht? Was bedeutet 
Ihnen heute diese leibhafte Ge-
genwart Christi in der Eucharis-
tie? Das wären doch spannende 
Fragen im Vorfeld des Festes, 
mit denen Sie zu Hause oder 
mit Freunden ins Gespräch 
kommen können. Mit sicherlich 
wertvollen Antworten, für sich 
selber, für andere. Vielleicht hat 
der eine oder die andere auch 
Lust und Muße, einen Leserbrief 
darüber zu schreiben. Als Glau-
benszeugnis. 

Mich hat vor kurzem ein solches 
bewegt, nämlich wie der Günz-
burger Landrat Hans Reich-
hart (CSU) für das Pfingstfest 

im Pilgerzentrum 
Maria Vesperbild 
eine Ausnahme-
g e n e h m i g u n g 
erteilt hat. Dem-
nach durften bis 
zu 350 Gläubige 
an dem Gottes-
dienst teilneh-
men. In Bayern 
liegt die Grenze 
bei Freiluft-Got-
tesdiensten bei 
maximal 50 Per-
sonen. Reichhart 
begründete sei-
ne Entscheidung 
damit, dass er 
einen „Gleich-
lauf“ haben 
wolle. In seinem 
Landkreis habe 
es zuletzt schon 
diverse Demons-
trationen für die 

Meinungsfreiheit gegeben, für 
die im Stadtpark von Krumbach 
seien 370 Teilnehmer geneh-
migt worden. „Eine Demonstra-
tion des Glaubens soll dahinter 
nicht zurückstehen“, so Reich-
hart. Demonstrations- und Re-
ligionsfreiheit seien schließlich 
„gleichrangige Grundrechte“.

Ich freu mich auf die „Glau-
bensdemos“ am morgigen Don-
nerstag in unseren Gemeinden. 
Auch ohne Ausnahmegeneh-
migung hoffe ich, dass viele an 
unseren Freiluft-Gottesdiensten 
teilnehmen. Unsere ausgewähl-
ten Plätze sind weiträumig ge-
nug, das Festgeheimnis auch 
mit den Abstandsregelungen in 
großer Zahl zu feiern. Und gerne 
erinnere ich Sie an den Schluss 
einer Predigt vor Jahren, als 
Fronleichnam noch so wie im 
letzten Jahr stattgefunden hat.
 Pfr. Stefan Werner

Fronleichnam: Gottesdienst-
zeiten und -orte siehe Seite 2

WORT ZUM FEST FRONLEICHNAM

... In der Kommunion erhalten wir den Leib Christi, den wir in Form des Brotes essen, uns verinnerlichen, in 
uns aufnehmen. Da wird besonders deutlich: Wir selbst sind die eigentliche Monstranz Gottes.

Genau dazu möchte das Fronleichnamsfest einladen, dass wir uns dies immer wieder vor Augen halten! 
In der Weise, wie ich als Christ durch die Welt gehe, auf die Straße gehe, mache ich Christus, mache ich 
Gott der Welt sichtbar! 

Und wenn im Vorfeld für Fronleichnam die Monstranz geputzt und poliert wurde für den Leib Christi – 
dann könnten wir uns ja alle mal fragen: Und was mache ich mit mir selbst, mit meinem Innersten? 

Wir selbst sind die eigentliche Monstranz Gottes. Wir selbst haben als Christusträger, Christusträgerin 
den Auftrag, ihn, diesen Christus in der Welt sichtbar zu machen ...   Predigtauszug, Fronleichnam 2017

Im vergangenen Jahr ein Aufreger – Männer und Frauen tragen den Himmel und die Mons-
tranz. Aber geht es nicht genau darum: Dass wir alle Christusträgerinnen und Christusträ-
ger sind! Dass Christus durch uns in dieser Welt aufstrahlt! 
 Archivbild: Dietmar Hermanutz
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GOTTESDIENSTE & mehr

Do, 11. Juni
Fronleichnam

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu/Gö) 
im Pfarrgarten, bei Regen in der 
Kirche

So, 14. Juni
11. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)

So, 21. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)

Do, 11. Juni
Fronleichnam

Hochfest des Leibes 
und Blutes Christi

10.30 Uhr: in der Kirche

Fr, 12. Juni
Keine EUCHARISTIE in Reute

So, 14. Juni
11. Woche im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
der Pfarrkirche   

Fr, 19. Juni
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche 

So, 21. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
der Pfarrkirche
11.45 Uhr: Tauffeier in der Pfarr-
kirche

Do, 11. Juni
Fronleichnam

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We/
Web), in der Kirche St. Peter (nicht 
am Krankenhaus)

Fr, 12. Juni
17.00 Uhr: 24 Stunden-Gebet in 
der Frauenbergkapelle (Abschluss 
am Samstag, 13. Juni, 17.00 Uhr)

Sa, 13. Juni
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter, mit Gesangsquartett

So, 14. Juni
11. Sonntag im Jahreskreis

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) 
beim Miniheim / Schlosssee, bei 
Regen in der Kirche St. Peter

Di, 16. Juni
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter
18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung

Do, 18. Juni
9.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, St. Peter

Sa, 20. Juni
14.00 Uhr: Trauung des Paares 
Timea Toth und Roland Wiesler in 
St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter

So, 21. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter
12.15 Uhr: Taufe

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

In das ewige Leben wurde gerufen: 
Maria Schwarz (70 J.)

Do, 11. Juni
Fronleichnam

19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We/
Web) im Klosterhofgarten, bei Re-
gen in der Kirche

So, 14. Juni
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier (Pl) im 
Klosterhofgarten, bei Regen in der 
Kirche

So, 21. Juni
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) als 
Familiengottesdienst im Kloster-
hofgarten, bei Regen in der Kirche

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 13. Juni
Jhtg. Lieselotte Sachsenmaier; 
Jhtg. Franz Härle; Anton Dennin-
ger; Pia und Josef Beller; Manfred 
Beck; Wilhelmine Seifriz
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 16. Juni
Angelina Mehlenberg; Erwin Russ; 
Rosa und Anton Schnell
9.30 Uhr, St. Peter

Die Intentionen vom Donnerstag, 
18. Juni, wurden auf Dienstag, 
16. Juni vorverlegt.

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 14. Juni
10.30 Uhr, Reute
Irmgard Hörmann, Karl Hörmann 
(Jhtg.), Josef Hörmann (Jhtg.); 
Gertrud und Josef Eggler, Hilde 
und Josef Göser, Kreszentia und 
Anton Geray; Johanna Frommelt

Freitag, 19. Juni
19.30 Uhr, Reute
Maria Sonntag

FRONLEICHNAM
Schlechtes Wetter vorhergesagt  
Freiluft-Gottesdienste abgesagt 
beziehungsweise fraglich
Fronleichnam 2020: Wir verzichten in allen vier Kir-
chengemeinden auf die Prozessionen. Auf die fest-
lichen Gottesdienste verzichten wir allerdings nicht. 
Da die Wetterprognosen alles andere als gut sind, 
haben wir uns für Bad Waldsee und Reute entschie-
den, die Gottesdienste in der Kirche zu feiern. 
Für Michelwinnaden und Haisterkirch wird eine 
spontane Entscheidung über den Ort am Tag selber
getroffen. Hier also unsere Pläne: 

• In St. Peter Bad Waldsee in der Pfarrkirche 
(10.30 Uhr); es werden auf dem Kirchplatz Stühle 
aufgestellt, ein Lautsprecher überträgt den Gottes-
dienst ins Freie, bei tatsächlichem Regen wird der 
Gottesdienst ins Gemeindehaus übertragen. 
• In St. Peter und Paul Reute ebenfalls um 10.30 
Uhr in der Pfarrkirche
• In Michelwinnaden beginnt der Gottesdienst um 
9.00 Uhr, je nach Witterung in der Pfarrkirche oder 
im Pfarrgarten
• Und in Haisterkirch gibt es das Hochamt um 19.00 
Uhr, auch je nach Witterung in der Pfarrkirche oder 
im Klosterhofgarten.
Gerne wiederholen wir hier die Bitte, dass Sie sich
Ihre Klappstühle bitte selber mitbringen.

Open-Air-Gottesdienste am Schlosssee
Nach den Pfingstferien, also mit dem kommenden Sonntag, 14. Juni, möchten wir auch in 
Corona-Zeiten im zweiwöchentlichen Rhythmus für unsere Familien mit Kindern ein regel-
mäßiges Angebot machen: Um 11.00 Uhr gibt es am Ministrantenheim am Schlosssee einen 
Gottesdienst eben für die Zielgruppe Familien. 

Uns ist im Pas-
toralteam aufge-
fallen, dass vor 
allem Kinder sich 
schwertun mit 
der Atmosphäre, 
die in Gottes-
diensten unter 
Corona-Bedin-
gungen stattfin-
den. Deshalb die 
Idee mit dem re-
gelmäßigen Frei-
luft-Gottesdienst 
am Schlosssee. 
Deshalb die Ein-
ladung an die 
Kommunionkin-
der, an die Minis-
tranten mit ihren Familien, gerne aus der ganzen Seelsorgeeinheit, mit Picknickdecken oder 
Klappstühlen oder … zu kommen, diese „besondere Location“ zu genießen und dann, zwar auch 
mit Abstandsregelungen, aber eben doch ungezwungener zu feiern und Gott näher zu kommen. 
Bei Regen finden diese Gottesdienste in der Kirche St. Peter statt. 
 Für das Pastoralteam: Stefan Werner

24 Stunden beten
Herzliche Einladung zum 24 Stun-
den-Gebet in der Frauenbergkapel-
le. Beginn ist am Freitag, 12. Juni, 
17.00 Uhr, und Abschluss am 
Samstag, 13. Juni, 17.00 Uhr. Ge-
staltete Abschnitte wechseln mit 
Phasen der Stille, des persönlichen 
Gebets. Man kann jederzeit hinzu-
treten und einen Abschnitt der Ge-
betsstrecke mitmachen.
Bitte das Abstandsgebot beachten.

FRAUENBERGKAPELLE

Verregnet Alter Brauch ist es 
im Haistergau, am Dreifaltigkeits-
sonntag zur Dreifaltigkeitskapelle 
im Haisterkircher Feld zu pilgern 
und dort eine Andacht abzuhalten. 
Doch diesmal fiel die geplante An-
dacht ins Wasser. Die früh erwähn-
te Kapelle (1511) birgt einen Altar, 
wohl einen Altaraufsatz aus einem 
anderen Gotteshaus, der aus dem 
frühen 18. Jahrhundert stammt.
 Foto (7. 6. 2020): Rosa Eisele

Unsere Kirchen in der 
Seelsorgeeinheit Bad Wald-
see sind stets geöffnet für 
das persönliche Gebet, für 
Momente der Besinnung, 
zum Entzünden von Kerzen, 
als Oasen der geistlichen 
Nahrungsaufnahme. 



BLICK in die GEMEINDEN

PFARRBÜRO
Das Pfarrbüro St. Peter ist am 
heutigen Mittwoch, 10. Juni, tele-
fonisch erreichbar von 9.00 Uhr bis  
11.30 Uhr. Am Freitag, 12. Juni, ist 
geschlossen.

REUTEHAISTERKIRCH

Am Dreifaltigkeitssonntag wurde im Rahmen der Eu-
charistiefeier das neue Haisterkircher Mesnerteam 
vorgestellt. Die vielen Aufgaben, die der bisherige 
Mesner Josef Blaser fast ein Vierteljahrhundert mit 
großem Einsatz wahrgenommen hatte – außer in 
der Kirche auch im Friedhofsbereich – wurden auf 
mehrere Schultern verteilt. Den Schlüssel für das 
Gotteshaus bekam Claudia Waibel von der Gewähl-

ten KGR-Vorsitzenden Waltraud Ruf überreicht. Clau-
dia Waibel hatte zuvor öffentlich gelobt, dass sie das 
Amt gewissenhaft und treu erfüllen werde. Ihr zur 
Seite stehen Marianne Ploil und Ulrich Sproll. Auch 
sie bekundeten vor den Gottesdienstbesuchern ihren 
Willen zur sorgfältigen Pflichterfüllung. 
Im von Pfarrer Werner abgenommenen Gelöbnis 
heißt es unter anderem (an Claudia Waibel gerichtet): 
„In Deinem Dienst sind Dir Ulrich Sproll und Mari-
anne Ploil zur Seite gestellt. Mögen sie Dir zusam-
men mit dem Pfarrgemeinderat, dem Pastoralteam 
und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern dieser 
Kirchengemeinde gute Ratgeber und Helfer der ge-
meinsamen Verantwortung werden.“ Die Gemeinde 

bat Pfarrer Werner, für das Mesnerteam zu beten und 
in ehrlichem und offenem geschwisterlichem Mitein-
ander das Leben dieser Pfarrgemeinde zu gestalten, 
„auf dass dieser Dienst als Mesner nicht nur Aufga-
ben und Pflichten beinhaltet, sondern immer wieder 
auch eine Freude ist.“ 
Claudia Waibel gehört seit vielen Jahren zum Team 
der Gestalter der Sonntagabendgottesdienste und ist 

Instrumentalistin beim Sing-
kreis. Kapellen-Mesnerdienste 
kennt sie bestens aus der 
Familientradition. Zudem hat 
sie jahrelang die Ministranten 
betreut. 
Marianne Ploil engagiert sich 
schon lange beim Seniorenrat 
der Stadt Bad Waldsee. Sie 
hat zudem Ende 2019 die Lei-
tungsfunktion beim hiesigen 
Seniorenclub übernommen 
und wirkt in der Kirchenge-
meinde als Kommunionhelfer-
in und Lektorin. 
Ulrich Sproll gehört zu den am 

längsten dienenden Ministranten und wird zukünftig 
verschiedenste Arbeiten im Friedhofsbereich über-
nehmen.
Unsere Bilder zeigen Marianne Ploil (links), Clau-
dia Waibel und Ulrich Sproll beim Gelöbnis.
Die übrigen Dienste in der Pfarrkirche werden wei-
terhin von Hedi Ströbele (Reinigung), Luise Christ 
(Wäsche) und Martina Rogg (Blumenschmuck) aus-
geübt.  Fotos: Rudi Martin

–
Das Pfarrbüro Haisterkirch ist bis 15. Juni nicht be-
setzt. Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an 
das Pfarrbüro St. Peter in Bad Waldsee (Email: stpe-
ter.badwaldsee@drs.de oder Tel. 990 91-0).

Konstituierende 
Sitzungen
Nach der Corona-bedingten Zwangspause 
soll es nun also bei den Kirchengemeinde-
räten wieder losgehen: Die neugewählten 
Kirchengemeinderäte treffen sich zu ihren 
konstituierenden Sitzungen. 

Die Kirchengemeinde St. Peter eröffnet 
den Reigen in der kommenden Woche 
am Dienstag, 16. Juni, um 19.30 Uhr im 
Großen Saal des Gemeindehauses. Am 
Mittwoch, 17. Juni, wird im Gemeindehaus 
Reute getagt und am Donnerstag,  18. 
Juni, kommen die Räte in Haisterkirch und 
Michelwinnaden zusammen, ebenfalls um 
19.30 Uhr (die einen in der Burg, die ande-
ren im Klosterhof in Haisterkirch). Als Pfar-
rer freuen wir uns über den neuen Start 
und natürlich auch auf eine gute Zusam-
menarbeit in den nächsten fünf Jahren. 
Die Tagesordnung sieht in allen Gemeinde 
fast gleich aus: 

TOP 1: Gegenseitiges Kennenlernen
– Vorstellung der Mitglieder
– Verabschiedung und Dank an den „al-
ten“ KGR

TOP 2: Amtsantritt 
– Verpflichtung des neuen Kirchengemein-
derats

TOP 3: Wahlen
– Wahl des / der Gewählten Vorsitzenden 

– Wahl des / der stellvertretenden Gewähl-
ten Vorsitzenden 
– Wahl des Schriftführers / der Schriftfüh-
rerin und dessen / deren StellvertreterIn
– Wahl des Vertreters /der Vertreterin für 
den SE-Ausschuss
– Wahl des Vertreters / der Vertreterin für 
den Dekanatsrat

TOP 4: Termine (KGR-Termine, „Tag der 
Räte“, Patrozinium)

TOP 5 Offene Fragerunde (querbeet, was 
ich schon immer mal wissen wollte ...)

Die Sitzungen sind öffentlich, Gäste sind 
jederzeit willkommen, in Corona-Zeiten 
eben mit entsprechenden Hygiene- und Ab-
standsregelungen.  
 Pfr. Bucher und Pfr. Werner

KIRCHENGEMEINDERÄTE

Unter dem Slogan „Wie sieht‘s aus?“ wurde für Kandida-
turen zu den Kirchengemeinderäten geworben. Die Wahl 
am 22. März wurde als Briefwahl durchführt. Für alle vier 
Gremien hatten sich genug Kandidaten gefunden. 

Der Kirchengemeinderat von St. Peter hat zwölf gewählte 
Mitglieder und weitere stimmberechtigte Mitglieder kraft 
Amtes (Pfarrer Stefan Werner, Pfarrer Thomas Bucher) 
sowie beratende Mitglieder (Kirchenpflegerin Karin May-
er-Culjak; die übrigen Mitglieder des Pastoralteams).

Der KGR von Reute hat zehn gewählte Mitglieder plus 
kraft Amtes als stimmberechtigte Mitglieder Pfarrer 
Stefan Werner und Pfarrer Thomas Bucher; beraten-
de Mitglieder sind Kirchenpfleger Karl-Eugen Ott, für 
Kirchenerhaltung Karl Frick und Josef Bautz, für den 
Schriftenstand Jürgen Spieler sowie die übrigen Mitglie-
der des Pastoralteams.

Der KGR von Haisterkirch hat acht gewählte Mitglieder 
plus kraft Amtes Pfarrer Stefan Werner und Pfarrer Tho-
mas Bucher (beide stimmberechtigt) sowie als beratende 
Mitglieder Kirchenpflegerin Camilla Maucher und die üb-
rigen Mitglieder des Pastoralteams.

Der KGR von Michelwinnaden hat sechs gewählte Mit-
glieder plus kraft Amtes Pfarrer Thomas Bucher und 
Pfarrer Stefan Werner (beide stimmberechtigt) sowie als 
beratende Mitglieder Kirchenpfleger Gebhard Fehr und 
die übrigen Mitglieder des Pastoralteams.

Auf unserer Sonderseite im Kirchenanzeiger vom 
26. März wurden die neugewählten Kirchengemeinderä-
te mit Bildern vorgestellt.

Die Arbeiten im Innern 
der Gaisbeurer Leonhardskirche 
gehen voran. Derzeit sind die Zim-
merleute damit befasst, die Decken-
balken im Schiff zu sanieren und die 
maroden Fichten-Mauerschwellen 
durch Eichen-Elemente zu ersetzen. 
Der von 1961 stammende Dachstuhl 
sei noch gut, teilte Josef Bautz mit, 
der den Bau von Seiten der Kirchen-
gemeinde betreut. Ersetzt wird aber 
die Lattung und das Dach wird neu 
eingedeckt.  Foto: Rudi Heilig

Das Pfarrbüro Reute ist am 11. Juni 
(Fronleichnam) geschlossen. In der 
Woche vom 15. Juni bis 19. Juni ist 
das Pfarramt Reute geschlossen. In 
dringenden Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte an das Pfarramt in Bad 
Waldsee (Tel. 990 910). 

Ein Mesner-Team umsorgt die Kirche 

Wir danken 
den Ausgeschiedenen
„Kirche lebt durch engagierte Men-
schen, christliche Persönlichkeiten, 
missionarische Christen. Jeder 
Christ, alle getauften Frauen und 
Männer, sie alle sind Berufene – je-
der mit seiner Begabung.“ 

So lautet der Text von Bischof 
Dr. Gebhard Fürst auf der Urkun-
de, die zur Martinus-Ehrennadel 
(Bild) gehört, die an verdiente Eh-
renamtliche verliehen wird, zum 
Beispiel für langjährige Mitglied-
schaft im Kirchengemeinderat. In 
der vergangenen Sitzung im Kir-
chengemeinderat St. Peter wurden 
Inge Bendel und Christine Mast für 
jeweils 15 Jahre ehrenamtliches 
Engagement im Kirchengemein-
derat mit der Ehrennadel ausge-
zeichnet.
Die weiteren ausgeschiedenen Kir-
chengemeinderäte Jutta Bender 
(9 Jahre), Peter Bohner (10 Jah-
re), Hermann Becker (5 Jahre), Ni-
cola Natter (ca. 3½ Jahre) und An-
drea Oberhofer (5 Jahre) wurden 
mit je einem kleinen Geschenk der 
Kirchengemeinde und mit einem 
herzlichen Vergelt´s Gott verab-
schiedet.  Pfr. Werner

KGR

Blumenteppich einmal 
anders
Wir möchten an die Platten erin-
nern, die in unseren Kirchen aus-
liegen. Familien, Ehepaare oder 
Einzelne dürfen damit den dies-
jährigen Blumenteppich gestal-
ten. Wenn viele kleine Leute viele 
kleine Platten schmücken, gibt es 
ein wunderschönes Kunstwerk ... 
 Pastoralteam

FRONLEICHNAM



Der Kloster-Blog wird gerade umgebaut
Das Kloster Reute hat in der Corona-Zeit als seelsorgerliches Angebot 
den Blog „Impuls der Zeit“ (www.blog-impuls-der-zeit.de) entwickelt. Da 
sich die Corona-Rahmenbedingungen derzeit ändern, wird der Blog nun 
umgebaut. Das Kloster schreibt: „Bis zum 21. Juni werden wir umgestal-
ten, verändern und umbauen. Danach sind wir ganz neu wieder für Sie 
und Euch da! Wir freuen uns auf das Wiedersehen. Schauen Sie / Schaut 
doch einfach vorbei!“

SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

IN DER BIBEL LESEN
Heute, Mittwoch, 10. Juni

1 Kön 18,20-39; Mt 5,17-19

Donnerstag, 11. Juni
L I: Dtn 8,2-3.14b-16a; L II: 1 Kor 10,16-
17; Ev: Joh 6,51-58

Freitag, 12. Juni
1 Kön 19,9a.11-16; Mt 5,27-32

Samstag, 13. Juni
1 Kön 19,19-21; Mt 5,33-37

Sonntag, 14. Juni
L I: Ex 19,2-6a; L II: Röm 5,6-11; Ev: Mt 
9,36-10,8

Montag, 15. Juni
1 Kön 21,1-16; Mt 5,38-42

Dienstag, 16. Juni
1 Kön 21,17-29; Mt 5,43-48

Mittwoch, 17. Juni
2 Kön 2,1.4b.6-14; Mt 6,1-6.16-18

Donnerstag, 18. Juni
Sir 48,1-14; Mt 6,7-15

Ökumenischer Bibel-Leseplan
Mittwoch: Philemon 1-25
Donnerstag: 1 Könige 1,1-27
Freitag: Könige 1,28-53
Samstag: 1 Könige 2,1-12
Sonntag: Psalm 132
Montag: 1 Könige 3,1-15
Dienstag: 1 Könige 3,16-28
Mittwoch: 1 Könige 5,1-14
Donnerstag: 1 Könige 5,15-32

Gott im Netz finden
Tipp für Jugendliche: https://
wir-sind-da.online/: „Wir-
sind-da ist eine Online-Initiati-
ve des Bundes der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ) 
und der Diözese Rottenburg-
Stuttgart.

www.evangelium-in-leichter-
sprache.de: In der Bibel lesen 
– auch mit Kindern: das Evan-
gelium in leichter Sprache

www.zdf.fernsehgottesdienst.
de

Unter www.domradio.de gibt 
es Informationen aus der ka-
tholischen Metropole Köln.

Täglich eine Heilige Messe 
wird in K-TV übertragen: 
https://k-tv.org/

Den Geistlichen Impuls aus 
dem Kloster Reute finden Sie 
/ findet Ihr unter
www.blog-impuls-der-zeit.de

Einen Überblick über die ka-
tholische Kirche in Deutsch-
land gibt die Webseite www.
katholisch.de

Den Blick nach Rom eröffnet 
www.vaticannews.va

Das Buch der Bücher ist ak-
tuell wie eh und je: 
https://www.bibeltv.de

Mit Kindern via Internet Gottesdienst feiern
Hausgottesdienst mit Kindern am 14. Juni siehe Homepage der Diözese 
(www.drs.de). Hier der Direktlink: https://www.drs.de/fileadmin/user_up-
load/Dossiers/Coronavirus/Gottesdienstvorlagen/elfter_Sonntag_im_
Jahreskreis/Hausgottesdienst_mit_Kindern_SoiJ_A_11.pdf
Einen Online-Kindergottesdienst findet man auf Youtube unter https://m.
youtube.com/channel/UCsnIncp_DV3YPMkif-4Npgg?view_as=subscriber

TV-Gottesdienste 
Die ARD überträgt an Fronleichnam (11. Juni) um 10.00 Uhr einen Gottes-
dienst aus Hamburg (mit Erzbischof Stefan Heße).

Das ZDF überträgt an diesem Sonntag, 14. Juni, um 9.30 Uhr einen katholi-
schen Gottesdienst aus Bensheim.

Hausgottesdienste
Schöne Vorlagen für Hausgottesdienste gibt es auf der Homepage der 
Diözese unter https://www.drs.de/dateisammlung/zuhause-gottesdienst-
feiern.html – so zu Fronleichnam unter dem Link https://www.drs.de/
fileadmin/user_upload/Dossiers/Coronavirus/Gottesdienstvorlagen/Fron-
leichnam/Hausgottesdienst_Fronleichnam.pdf

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Reguläre Erreichbarkeit: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Reguläre Zeiten der Erreichbarkeit: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Reguläre Zeiten der Erreichbarkeit: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Kirchenanzeiger der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee – Impressum
Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Thomas Bucher, Pfarrer Stefan Werner
Gut-Betha-Platz 9, 88 339 Bad Waldsee
Gesamtherstellung (außer Druck): Kirchenanzeiger-Verlag Gerhard Reisch mann
Brugg 4, 88 410 Bad Wurzach
Druck: Druckerei Marquart GmbH, Saulgauer Straße 3, 88 326 Aulendorf 
Wer eine Zustellung des kostenlosen Kirchenanzeigers der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee in gedruckter 
Form nicht wünscht, möge sich bei den Pfarrämtern oder beim Redaktionsbüro Reisch mann e.K. (Tel. 
07564 / 30 68 07; Mail: margit.reischmann@t-online.de) melden. Man kann den Wunsch, nicht beliefert zu 
werden, auch am Briefkasten zum Ausdruck bringen.
In den Kirchen liegen Gratisexemplare des Kirchenanzeigers zur Mitnahme aus. 

KA digital: Der Kirchenanzeiger wird gleichzeitig mit Erscheinen in gedruckter Form auch auf der Homepage 
der Seelsorgeeinheit (www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de) veröffentlicht. Man kann ihn auch als News-
letter beziehen. Und man kann sich den KA auch aufs Handy schicken lassen. Wer das möchte, gehe folgen-
dermaßen vor: Man speichere die Nummer +49 176 32370404 (Webmaster der Seelsorgeeinheit) unter dem 
Namen „Kirchenanzeiger“ ab und sende dann eine Nachricht per WhatsApp mit dem Stichwort „Start“. Dann 
bekommt man bereits am Vorabend des Erscheinungstages – in der Regel also am Mittwochabend – den 
neuen KA aufs Handy geschickt. Für ein Abbestellen reicht das Stichwort „Stop“.

Derzeit nur interne Angebote (in den Reha-Kliniken), keine öffentlichen 
Veranstaltungen.

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels-Reiniger (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

ZU HAUSE MITBETEN

Gottesdienstfeiern in der Familie
Wenn Kinder oder Enkelkinder 
vor Prüfungen stehen
Ab der kommenden Woche stehen die Hauptschulprüfungen an sowie  
Nach-Termine in den anderen Schularten: in der Corona-Zeit noch einmal 
eine ganz besondere Herausforderung, sowohl für die Schülerinnen und 
Schüler als auch für die Familien, die ihnen beistehen. 

Folgender Segen kann zu Hause gebetet werden oder an die entspre-
chende Person verschickt werden, als kurzer Gruß auf einer Karte, als 
WhatsApp-Nachricht oder natürlich auch persönlich zugesprochen. Hier-
zu kann ein Segenskreuz auf die Stirn passend sein.

Gott, der dich kennt und dich begleitet, er schenke dir einen wachen Geist, 
damit du dein Wissen abrufen kannst. Er öffne dir deinen Mund, damit du 
die richtigen Worte findest. Er gebe dir die nötige Gelassenheit und Ruhe. 
Er sei bei dir und stärke dich. Gott, der dich kennt und dein Leben begleitet, 
begleite dich auch durch deine bevorstehenden Prüfungen. Sei gesegnet!

Gerne kann man dem Kind oder Enkelkind auch folgenden kleinen Spick-
zettel mitgeben, ein kleiner Zettel für Hosentasche oder Mäppchen ...

   Ich bin da, spricht Gott – für dich
   Ich bin da, wenn der Kopf schmerzt vom vielen Lernen.
   Ich bin da, wenn du denkst, du schaffst das nicht.
   Ich bin da, wenn du wieder einmal Angst vor einem Blackout hast.
   Ich bin da, wenn andere viel schneller und besser zu sein scheinen.
   Ich bin da, wenn du vor lauter Aufregung schlecht schläfst.
   Ich bin da, wenn du ein schlechtes Gewissen hast.
   Ich bin da, wenn dir die Hände zittern und die Stimme versagt.
   Ich bin da, noch bevor du mich rufst.
   Ich bin da – für dich.
   Vertraue mir.

Unter www. seelsorgeeinheit-badwaldsee.de 
findet man den Text des Corona-Gebetes, das 
täglich um 19.30 Uhr zum Läuten der Glocken ge-
sprochen wird. Wer mitbetet und dies nach außen 
zeigen möchte, ist eingeladen, während des Ge-
bets eine brennende Kerze ins Fenster zu stellen.


